
Stadt Fürstenau  Fürstenau, den 07.02.2025 

 
 

 
Beschlussvorlage Fürstenau 

FB 6/003/2025 

 
 
Datum Gremium Zuständigkeit 
18.02.2025 Planungs-, Bau- und Umweltausschusses Vorberatung 
11.03.2025 Verwaltungsausschuss Entscheidung 
 
 
 
 
Erweiterung Jugendfläche im Bürgerpark 

 
Das Jugendparlament der Samtgemeinde Fürstenau hat erste Ideen zur Erweiterung der Fläche 
am Pumptrack im Bürgerpark der Stadt Fürstenau vorgeschlagen. 
Die Ideen wurden im Rahmen des World Cafés gesammelt und unter den Jugendlichen diskutiert.  
Die Ergebnisse aus dem World Café werden durch das Jugendparlament in der Sitzung vorge-
stellt. 
 
Zusammen mit dem Planungsbüro Peter Stelzer GmbH, Freren, wurde eine erste Planung für die 
Gesamtfläche erarbeitet. 
Das Ergebnis wird ebenfalls in der Sitzung vorgestellt. 
 
Für die Gesamtmaßnahme werden rd. 500.000,00 € kalkuliert, davon stehen bereits 50.000,00 € 
für die Errichtung eines Soccer-Courts als Haushaltsreste zur Verfügung. Es ist vorgesehen För-
dermittel über die LEADER Förderung (60 % der netto Auftragssumme: 50 % + 10 % bei Nach-
weis der Jugendbeteiligung) einzuwerben. Eine Kostenübersicht wird in der Sitzung vorgestellt. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

 Ja  
 Nein  

 
 
I. Gesamtkosten der Maßnahme: 500.000,00 € 

  
II. davon für den laufenden Haushalt vorgesehen: 50.0000,00 € Haushaltsreste 

 

 
Betroffener Haushaltsbereich  

 Ergebnishaushalt   Finanzhaushalt/Investitionsprogramm  

Kostenträger / Kostenstelle / Konto: 
Investitions-Nr.: IFÜ-551-01 
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III. Auswirkungen auf die mittelfristige Finanzplanung: 

 

 Für das Haushaltsjahr 2026 sind 450.000,00 € bereitzustellen. Es wird mit einer 

LEADER Förderung in Höhe von rd. 250.000,00 € gerechnet. 
 
 
 
M o o r m a n n 
Fachdienst I 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Der vorgestellten Planung wird zugestimmt. 
2. Haushaltsmittel in Höhe von 500.000,00 € werden zur Verfügung gestellt (50.000,00 HH-

Rest aus 2024 + 450.000,00 für 2026). 
3. Es sollen Fördermittel bei der LEADER Förderung über 60 % der netto Projektkosten be-

antragt werden. 
 
 
 
H a f f e r k a m p W a g e n e r W ü b b e l 
Fachbereich 6 Fachdienst II Stadtdirektor 
 

 
 
 


